
  
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Gemeinschaftsveranstaltung 

des Bundeskanzleramtes und Transparency Internation al–AC 

zum Thema 

 

„Code of Conduct -  

Wirksames Mittel zur Korruptionsprävention  
im öffentlichen Sektor?“ 

 
 

am 10. September 2007 

12:30 – 17:30 Uhr 

Kassensaal, Amtsgebäude Hohenstaufengasse 3 

1010 Wien 

 
Mit dieser Veranstaltung soll ein Beitrag zur aktuellen Diskussion und geplanten 
Entwicklung eines Code of Conduct (CoC) für den öffentlichen Dienst geleistet 
werden. Die Details zum Programm entnehmen Sie bitte der Beilage. 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
SC Dr. Manfred Matzka e.h.    Prof. Eva Geiblinger e.h. 
Bundeskanzleramt      Transparency International-AC 
 
 
 
 
U.A.w.g.  
Tel. 01-53115/7100 
manuela.steiner@bka.gv.at 



  
 

 
Veranstaltungsprogramm 

 
„Code of Conduct -  

Wirksames Mittel zur Korruptionsprävention  
im öffentlichen Sektor?“ 

 
10. September 2007 

Hohenstaufengasse 3, 1010 Wien 
 
12.30 Uhr   Stehimbiss 

 
13.00 Uhr  Begrüßung durch SC Dr. Manfred Matzka  (BKA) 

 
13.15 Uhr   Prof. Eva Geiblinger (Vorstandsvorsitzende Transparency International – 

Austrian Chapter) „Die Koalition gegen Korruption“  
 

13.45 Uhr Prof. Dr. Axel von Werder  (Leiter Corporate Governance Center, TU 
Berlin) „Corporate Governance – Rettet der Code of Conduct den 
öffentlichen Sektor?“ 
 

14.30 Uhr  Dipl. -Kffr. Birgit Galley  (Direktorin der School of 
Governance, Risk & Compliance, Steinbeis-Hochschule-
Berlin) „Vertrauen schaffen – Kontrolle perfektionieren. Der 
Weg zur Behörden-Compliance“ 
   

15.00 Uhr Bundesministerin Doris Bures „Korruptionsprävention im öffentlichen 
Dienst: Zielsetzungen der Politik“ 

15.15 Uhr  Kaffeepause 
 

15.45 Uhr SC Mag. Emmerich  Bachmayer  (BKA) „Das Projekt Code of Conduct in 
der österreichischen Bundesverwaltung“ 
 

16.15 Uhr  Plenardiskussion unter Leitung von Frau Mag. Brigitte Handlos 
(Ressortleitung Chronik und Fernsehinformation, ORF) 
 
Alle Vortragenden sind im Rahmen der Plenardiskussion am Podium.  
 
Es erfolgen keine gesonderten Diskussionen nach den einzelnen 
Vorträgen, sondern gesammelt in der Plenardiskussion.  
 

17.30 Uhr  Ende der Veranstaltung  
get together bei einem Glas Wein 

 


